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FILTEX AG, ST. GALLEN
VIRTUOSE NADELKUNST

Die rastlose Suche der Sticker nach Innovation,
sei es durch verbesserte Techniken, sei es durch
die Interpretation internationaler Modetrends,

hat dazu beigetragen, dass sich die virtuose

Nadelkunst einen festen Platz in der Mode

erobert hat. Nicht nur für den grossen Auftritt oder

in der Couture wird heute auf den Charme solch

schmückender Accessoires Wert gelegt, auch in
der Alltagsmode begegnet man Stickereien zum

Beispiel als Kragen auf Blusen und Pullovern.

Die Lingerie kommt, mit hübschen Galons und

Motiven ausgestattet, femininer daher. Filtex
versteht es, das Wechselspiel von Mattem und

Glänzendem, von Blickdichtem und Durchsichtigem

in Besätze, Motive, Galons oder Kragen

einzubringen. Rundkragen aus Organza, aus

Seide, Piqué und Leinen sind mit kleinen
Streublumen überstickt oder luftig ausgespachtelt,

wirken plastisch in dicken Guipurespitzen -
auch in Gold -, oder werden filigranzart und

sehr feminin mit Schnürli- und Metallstickereien

veisehen, und für den Winter auch in Samt

und Wolle vorgelegt.
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